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ÏDahres <&efcf)i<f)tcf)en

Sur befferen 23cranfchaulichung des ©c-
fchichtsuntcrrichts führt eine Cehrerin ihre
Klaffe auf die Sribüne des Katsfaales.
Sie Schüler harren der Singe, die da
kommen follen und ftaunen in den
fummenden Saal hinunter.

Gin ßerr Kegierungsrat bemerkt die Su-
fchauer und fühlt fich oeranlajjt, die Cehrerin
nach dem Sroecke ihres Sefuches 3U fragen.

©lauben Sie auch," fügt er hin3U,

daß die Kinder ruhig bleiben und

aufpaffen?"

Oh! ficher mehr als die ßerren da

unten," repli3iert fchlagfertig die Cehrerin.

Ol

<£. <S. Galis

3J

der Schweiz

Henry Heller, Bern
Grossartiges Lager, speziell in der allgemein
gesuchten guten Mittelware. Wunderschöne
Sätze, u. a. Russland-Romanow, Australien
Känguruh, Argentinien, Chili, Bulgarien-Jubiläum, Siam,

Neufundland, Persien -Schah, Kirchenstaat etc. etc. Katalog
führe nicht, mache aber auf Wunsch Auswahlsendungen zu zivilen
Preisen. Mankolisten erbeten. Kaufe jetzige schweizerische

Nachportomarken, sowie Rayons etc. etc. 1252

Auskunftei Norton
Auskünfte und Ermittelungen in Privai-, Geschäfts-, und Vertrauens-

Angel: genheiten jeder Art. 1228

Bahnhofstrasse 89, Zürich. -I

m
MARQUE' DEPOSEE

WS Représentant- gênerai pour la Suisse V
^Albert Dinkel Berne
'Tel. 3609 9 Zähringerstrasse 9 jel. 3609

Klein aber fein

Cigärrchen deutscher Façon mit abgeschnittener Spitze
Preis 30 Cts. per Paket von 10 Stück 120s

Ueberall in bessern Handlungen zu haben, IVO nicht, beliebe
man Bezugs- Adresse zu verlangen bei den Fabrikanten

Senn -Wetoor cfc C10, Olton

Sensarie für Immobilien

B. Emanuel
Neu-Seidenhof Gerhergasse 5

Telephon 2273
Spezialität: Vermittlung
von Hotels, Restaurants

und Pensionen, tsäe

Für Käufer kostenfrei. Für die
Verkäufer die übliche Provision. Kein

Kosten- oder Spesenvorschuss.
(Wohnung: Hochstrasse 13)

Tessiner

Rotwein
garantiert natur., versendet in
Leihfässern, franko jede Schweiz.
Talbahnstation zw 35 Fr. per Hekto
gegen Nachnahme. Minimum 100
Liter. Postmuster auf Verlangen
gratis. J. Grossmann - Meier,
Wallisellen. 1231

rauchen

als Spezialität

Marken

Jura 18

Jura Gold

Jura Spiral
'St. Gotthard

National

Preis -Listen versendet die

CigarettenfabrikJura"
Horn bei Rorschach

Trink- Gewohnheit
in drei üagen überwunden l

^îachôem ich *3ahre lang ein ffarker trinket roar, murK
idf gerettet unö kam gliicklirherroeifc in öen ^efrfc bei echten
Sltethoöe gegen Öie Srinkgerophribeit. ÎSer bas trinken für
immer aufgeben unö öem fchieck liehen Verlangen roiöerftehen möchte,
kann es ohne peitoeduft mittels öiejer THethoöe unö öer '23*-
treffenöe roirb fich öarnach öes Cebens mehr erfreuen, als roie \t
juoor. (ßnorme<fcrfi>lee. &iri>er juoetläfjig, arjtlité empfohlen.

Crinker geheim gerettet t
ISei fich Jdjon [o febr on bas cXrinken geiDijfjnt tjaf, baff

er nicht mebr roiinfebt, bem gang ju roiberfteben, kotm ohne (ein
"ZBiflen bcbonbelt roerben, et roirb ben Oerucb unb Sefcbmack
alkobolifcber ©etränke hoffen lernen. Regionen 3«tnnin>
br|irtUoru bit Jttirkuntjiehraft mein» gttianb-
luna. îîûbere clrkfärung finden (trinhrc ober brrro

5 Jlntjcliöriße in meinem gud), toelrhes ich hofJbenlo» unb portofrei jebem 'anfragenden
S mlicllc. 5cbneiben Sie bie Annonce fütjicb felbft pber bekannte aus, roenn 5ii mic nicht

I gjciat jehretbeu tto.nieit. (4>0|iuurte iu urs., '-ürterporto üo Sts.)

Ed, J. Woods, 10 Norfolk St., 633 N London W. G Engl.

SKcu potent

3af)len-6piel!
3nfereffanfes, anregenbes unö

unterhaltendes Spiel, gür jeben
QTJtrf unentbehrlia), fehr oorieil=
haft unb folib, nerttauft per Stüch
à gr. 5. SCiebernerkäufer
fchönen QJerbienJi. îterfanb non

3fr* ©chlaflt, Olteu
ßauptgafje 11 [1220.

Zwinger Milchbuck
St. Bernhard

Rest. Frohburg ZÜRICH 6 Telephon 926

Besitzer: Aib. Neumaier, Sohn
(Nachfolger des G. Neumaier sei.)

empfiehlt sich bestens. Nur erstklassige,
prima Hospiz-Hunde. Erste und Ehrenpreise
im In- und Ausland. Abgabe von Jungen
jeden Alters, kurz- und langhaarig. 1203

t Th. Meyer-Buck & Co. |
« 1251

Zürich

Spezialgeschäft in

I Porzellan-, Kristall- und Metallwaren \
l für Hotels, Restaurants und Private. :

Richard Wagners sämtliche
Opern und Musik-Dramen

txix- ZE\r. lO.
In Auszügen für Klavier soeben erschienen in grossem Album-
Format, zwei Bände à Fr. 5. Wagners Opern waren bisher nui
um teures Geld zu haben. Unsere Ausgabe enthält sämtl. Werke
und ist nur infolge der Massenauflage zu so enorm billigem Preise
erhältlich. Eignet sich ganz besonders für Oster- und Kon-
firinationsgeschenke. Leicht spielbare Klavier-Auszüge mit
unterlegtem Text nebst Angabe der Motive und vollständiger
Inhaltsangabe. ÜB?" Später wird der Preis erhöht.

Zeitungs-Verlag JEAN FREY, Zürich.

(Sontra * Oîtjettuwttèimt* 44

non SInton (Sagenarö, sunt ©reinabof, in Slabius (Sünbner Oberlanb, 6cbtueio). 9!iein ßonlra=
Qlhcumaüsmus" beitebt aus einer fionjenfrafion oerfebiebener 2npcnhrautei=<Sffen3en, unb bin
id) im Salle, bamif jeöe Slrt rheumatifcöer Schmerscn, aueb bie hefttgffert .Ser.enîchiiffe, Ofchias
unb ©ichf mit beilem (Erfolge 311 behämpien. 3ur Seffäfigung obiger ^Behauptungen (feile
3eugniüe sur <8erfügung unb auf Verlangen äablreicbe Qïeferen0en.

3cufiittffc:
Srhlärung. ®urd) [trenge QIrbeit unb infolge Srhältting buhe

id) am "Küchen imb am rechten Sinn arge 6d)mer0en gelitten.
Stuf mein ©ejud) bat mir Slnt. Sagenarb ein giacon feines SIttt
tels gegeben unb nad) einmaliger Sinreibung roaren bie Schmerlen
oerfebrounben. Seften ®anh.

Stabius, 12. gebruar 1913. Ceg. îlr. 266

Srhlärung. ©erne befebeinige id), bafj mein ßejenfcfjufj
nad) 21nroenbung ber "Präparate bes Serra Slnt. Sagenarb inner
halb 24 6tunbcn befeiligt roorben ift. fier0licbeii Sauft.

Slabius, 18. aiar0 1913. J3eg. 3!r. 265

Srhlärung über bas Otejepf non 21nt. Sagenarb. 6cf)on
lange litt meine Sante große tfebmerjen an einem Sein unb an
ber fiüfte, fobafi es ibr nicht mehr möglid) roar, ibre ßausge;d)äfte
311 Derridjten. îtad) erftmaligem ©ebraud) b*.5 îtejeptes oon 5lnt.
Sagenarb haben bie Schmerlen fo nadjgelaffeu, baf) fie bie
gan.îe 3îad)t fd)lafen sonnte. 5d) bantee für bas gute "Jiejept,
roelebes bie Schmeräen giinjHd) beteiligte, roäbrenb anbere ange.
roenbete ffllitiel erfolglos roaren. Serbleibe mit gröfitem Santt

Sabius, 13. ffllärj 1913. Ccg. 31r. 268

3eugnis. 2luf ÎBunfd) bes ßerrn $lnt. ttagenarb gebe id)
folgenbe Srldärungen ab: 53or 3 Sahren babe id) grofje Sd)mer0en
getjabt in einem "Bein (rourbe 3fd)ias genannt) Qlllerlei Seiepte
rourben ol)ne Srfolg angeroenbet. Snblid) habe id) ßerrn 2!nl.
Sagenarb gebeten, mir eine glafdje doii feinem "Präparate 3U

Derabfolgen. 31ad)bem id) baoon roäbrenb 4 bis 5 Sagen ge=
braucht, finb alle Ceiben befeitigt unb id) barf bojff. baf) ät)n«
liehe mid) nicht mebr plagen roerben.

Sabius, ben 18. gebruar 1913. Ceg. 31r. 263

Oeffentliche Srhlärung. llnterjeidjneier befebeint hiermit
öffentlid), bab er Don feinem langjährigen ©elenh. unb 91iushel=
rheumatismus.Ceibcn, nadjbem er oon oielen îlerjten als unheil¬

bar aus bereu Sebanblung entlaffen roorben, burd) bie Präparate
oon ßerrn Stttt. Sagenarb in Sahius gebeilt roorben ift. Snbem ich

bieje "Präparate jebem ähnlich Ceibenben roarm empfehle, fpreebe icb

bem Sefreier Don meinem Ceiben ben beften ©anli aus. Siefe "Prä=
parate rourben mir non ßerrn 2!nt. Sagenarb gratis Derabfolgt.

Slabius, ben 30. Sanuar 1913. Seg. 31r. 268

Srhlärung. ®urd) bie ftrenge Slrbeit als Canbroirt unb
21elpler roar id) oiele 5abre ben fdjrechlidjften rbeumalifeben
Schmerlen an 2ld)jeln, "Rüchen Unb Schenkeln unterroorfen. Qlls
id) gelegentlich einmal im "Keftaurant oon fifnf. Sagenarb mid)
befanb unb oom 6effel aufftehen roollte, bat er bei meinem
fchrechlidjen Streben unb "3Uenben meine «Schmerlen beobachtet,
gab mir ein glaçon Sonlro=2ît)euma!ismus" unb nach ein-
maliger Sinreibung mit nur V3 ber 9!ïebi3in finb meine Scbmer^en
gänjlid) Derfcbrounben.

"Rabius, 29. 931ärj 1913. Steg. 3er. £77

3eugnis über £ontrn="Hhertmatismus". Snfolge lieber.
arbeilens unb Utegens auf feuchter Srbe balle icb mir ein febreck-
licbes ©UeberreiRcn jupejogen. Qîadjbem mir alle ärztliche ßilfe
nichts genügt, habe icb mid) an Slnt. Sagenarb mit ber Sitte
geroenbet, er möchle mir ein roenig oon feinem Sejeplc geben.
3)ad) ber erflen Sinreibung mit biefem "Präparat finb meine
Schmerjen foldjermaben oerfebrounben, bab id) nad) 14 fcblaflos
Derbradjten Sagen unb 31äd)ten 48 êtunben obne aufjuroadten
fdjlief. "Dafür iiann id) an SInton Sagenart) heften ®anh aus.
fpreeben unb fein "Präparat jebem aufs roärmfte empfehlen.

6 0 m 0 i j ben 19. gebruar 1913. Ceg. Sir. 264

ßerrn SInton Sagenarb. SDit ber3liehem Sanne beeile mich,
3f)"en mltsutetlen, baf) mein fehreddieber ßejenfcbufj nach 3ioeL
maligem ©ebraud) 3hrcs Sontra Sîbeiimattsmus" gän^lid) oer=
febrounben ifi.

Sruns. ben 18. gebruar 1913. [1227]

Sämtliche Seugniffe fini» legatifierf.

Wahres Geschichtchen

Zur besseren Deransckauiickung des Ge-
scbicbtsunterricbts sükrt eine Lekrerin ibre
Riasse aus ciie Tribüne cies Ratssaales.
Die Sàûier barren cier Dinge, ciie cia

kommen sollen unci staunen in den
summenden Saal kinunter.

Ein Kerr Regierungsrat bemerkt die Zu-
sckauer und süklt sick veranlaßt, die Lekrerin
nack dem Zwecke ikres Besuckes zu sragen.

..Glauben Sie aucb." sügt er kinzu,
..daß die Rinder rukig bleiben und
auspassen?"

Ob! sicber mebr als die Kerren da

unten." repliziert scblogsertig die Lebrerin.
<5, E, Saiis

»enrzf »eiler, Sern
Lrosssrtises l^sizsr, speziell in cier «IIZernein
gesuchten Zuten »ittelvvsre. Wunclerscliöne
8st?s, u. -1. ssU58.ZNä-Hon,AN0VV, Australien Kän-
guruli, Argentinien, <IbiIi,öuliZ<>rjen-^ubiläum, 8i<im,

IVeukuncilznci, Persien -Lckük, Kirckenstüst etc. etc. KstsloA
fükrs nickt, mgcke üder nuk ^Vuusck àsvàsenâunizen ?u civilen
preisen. ànkolisten erbeten. Kaule selbige schweizerische

l^schportoinàen, sowie I^-i^ons etc. etc. 1252

/cr/kr ^4^k. 1228

l^M ksni'esenisnr genersl nour ls Zuizse W

ItZl.ZS09 Z ?àmy°âS5se 3 -sg>. zgr)g

cigörrclleii lieuttcller kacoii mit Mettknittener Zoike
preis 30 vts. per psllvt von k0 Stlioll 20s

8ôN8à lüi ImWbiliöii

v. Lmsnuel
i^eti-8eilleiit>l>s KkàêiMk ö

l'slspbon 2273
SpeiisIîtStî Vermittlung
«on «otels, kestsursnts

uno Pensionen. ^

(«oltinung Norîlt«»ti>as»« <3)

III
L t « ^, gi»ossn,»nn - Ittlsiv»»,
«sttisvllvn. 1231

iZi^ m: i>5 z>5 miì
rauoksn

sis Lveûis.iiìàt

^lli-a 18

à KM
àa 8pirsl

8i. koitbarâ

?reis- leisten verssaclet. àis

vikàrsttsniàdrik5urs"
Lora dei korseuaea

l'rílik-Ssvoàkstt
in ärei «Lagen übsiloun6siil

Methode gegen die ilrinkgewohnheit. Wer da- Trinken sür

kann es ohne ^-iwerlult mittels dieser Methode und der

zuvor. Enorme Erfolge. Sicher zuverlässig, ärztlich empfohlen.

Triàr gsnsiai gsrettet!
Wer sich schon so sehr an das Trinken gewohnt hat, des,

er nicht mehr wünscht, dem Hang zu widerstehen, kann ohne sein
Wissen behandelt werden, er^roird den Geruch und Seschmark

lirftlitlg«» »wâ^^"S«krart meiner Keiiand.

>» Angehörige in meinem Auch, welches ich kokt-ento» und portosr-i jedem Anfragenden

lll!. 1. Wviill8, w ^liifolîX 8!., K33 fi., I.onà w. e.. iin-zl.

Nen Patent

Zahlen-Spiel!
Interessantes, anregendes und

unterhaltendes Spiel. Für jeden
Wirt unentbehrlich, sehr vorteilhaft

und solid, oerkaust per Stück
à Fr. 5. Wiederverkauf»
schönen Verdienst. Versand von

Fr. Schläfli, Ölten
Kauplgasse l l si22u.

8t. kernkarâ
kesl, kroiidlirg t) lî I L tt 6 lêiêsà» SZl>

kesitxer: ^ld. Meumsier, 8c»kn
fUncdkolzer cles S. kieurna.ier sel. s

nrima. Hospi^-Huoàs. Lrste uncl Lnrenxreîse

jeàen ^Irers. kur^- unà Inn^urrrrri^. 12W

?ül?ivk

; ^s?k»3N-, Kàl>- villi IVIkt3»WsKN î
: fils llà, Kk8tausgnt8 unll ^ivatk. :

IIîvksrl> Wsgners ssmtlieke
I» vpsrn untt killlsìk-vrsmen
In ^.us?üsen kür Xlâvisr soeben ersekieosu in grossem Albuin-
I?orm»t, ?^vsi iZàncls à k'r. F. >VàAnsrs Opern n aren Kisker nui
uur teures Kslä ?u Kuben. Unsers ,4.usMke sniiu^It siiinti. >Vsrke
uncl ist nur intolM <isr Nttssenauklt^s so enorm billi-zsm preise
erkä-ltliok. LiKnet sieb Kuni? besonders tür Oster- unci !<«>ii-
tirinàtio»sj;s8od.ell>is. I^viebt spieldsrs tvlâvier-àsxii^e nui
untsrlsAtsill 1'sxi usi>^t ^NKaks cler >Iotivs uncl vollstàcligsr
Ink»Its^nKn.ke. UM' ^i>ìitsr ^virà <isr ?reis srkiilit.

Isitungs-Verlsg Zürivk.

Contra - Rheumatismus
von Anton Cagenard. zum Greinahos. in Radius (Bündner Oberland, Sckweiz). Mein Conlra-
Nheumatismus" besteht aus einer Konzentration verschiedener Alpenkräuter-Essenzen, und bin
ich im Falle, damit jede Art rheumatischer Schmerzen, auch die heftigsten àxenschiisse. Ischias
und Gicht mit bestem Erfolge zu bekämpfen. ^ Zur Bestätigung obiger Behauptungen stelle
Zeugnisse zur Verfügung und auf Verlangen zahlreiche Referenzen.

Zeugnisse:
Erklärung. Durch strenge Arbeit und infolge Erkältung Hude

ich am Rücken und am rechten Arm arge Schmerzen gelitten.
Aus mei» Gesuch hat mir Ant. Cagenard cin Flacon seines Mit

verschwunden. Besten Tank.
Rabius. IS. Februar ISI2. Leg. Nr. 2SS

Erklärung. Gerne bescheinige ich, dasj mein Kexenschnsj
nach Anwendung der Präparate des Äerm Ant. Cagenard inner
halb 24 Stunde» beseitigt worden ist. Kerzlichen Dank.

Rabius, 18. März I9IZ. Leg. Nr. 2SS

Erklärung über das Rezept von Ant. Cagenard. Scho»

der Küste, sodasz es ihr nicht mehr möglich war, ihre KausgeMsie

ganze Nacht schlasen konnte. Ich danke sür das gute Rezept,
welches dle Schmerzen gänzlich beseitigte, während andere
angewendete Mittel erfolglos waren, Verbleibe mit gröktem Dank

Rabius. IZ. März I9IZ. Leg, Nr. 2S8

Zeugnis. Aus Wunsch des Kerrn Ant. Cagenard gebe ich

folgende Erklärungen à Vor Z Jahre» habe ich grohe Schmerzen
gehabt i» einem Bein (wurde Ischias genannt) Allerlei Rezepte
wurden ohne Ersolg angewendet. Endlich habe ich Kerrn Ant.
Eagenaro gebeten, mir eine Flasche vo» seinem Präparate zu
verabfolgen. Nachdem ich davon während 4 dis S Tagen
gebraucht, sind alle Leide» beseitigt und ich darf hoffen, dasz ähn-

°
R a b

"
u s den 18, Februar l SI Z. Leg. Nr. 263

OesjenUiche Erklärung. Unterzeichneter bescheint diermii
öffentlich, dab er von seinem langjährigen Gelenk- und
Muskelrheumatismus-Leiden, nachdem er von vielen Aerzten als unheil-

dleje Präparate jedem ähnlich Leidenden warm empfehle, spreche icb

dem Besreler von meinem Leiden den besten Dank aus. Diese
Präparate wurden mir von Kerrn Ant. Cagenard gratis verabfolgt.

Rabius, den 80. Januar l?I2. Leg. Nr. 2K8

Erklärung. Durch die strenge Arbeit als Landwirt nnd
Aelpler war ich viele Iahre den schrecklichsten rheumatischen
Schmerzen an Achseln, Rücken Und Schenkeln unterworsen. Als

gäuzlich verschwunden.
Rabius, 2g. März lSIZ. Leg. Nr. 277

Zeugnis über Conira-Rheuinarismus". Insolge Ueber-
arbeilens und Liegens ans seuchler Erde hatte ich mir ein schreck-

nichls genützt, habe ich ^ich an Ant. Cagenard mit der Bitte
gewendet, er möchte mir ei» wenig von seinem Rezepte geben.
Nach der erste» Einreibung mit diesem Präparat sind meine
Schmerzen solcherniaszen verschwunden, datz ich »ach 14 schlaflos
verbrachten Tagen nnd Nächten 43 Stunden ohne aufzuwachen
schlief. Dasür kann ich an Anton Cagenard besten Dank aus-
sprechen und sein Präparat jedem auss wärniste empfehlen.

S o m v t x den 19. Februar I9IZ. Leg, Nr. 2S4

Kerrn Anton Cagenard. Mit herzlichem Danke beeile mich,
Ihnen mitzuteilen, dasz mein schrecklicher Kerenschusz nach
zweimaligem Gebrauch Ihres Gontia Rheumatismus" gänzlich oer-

^ Truns den 18. Februar I9IZ. fl227s

Sämtliche Zeugnisse sind legalisiert.
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